
lose kommunistische Gewalt nicht anerkennen wollten, in dem gröss-
ten Teil der sonstigen Staaten noch nicht gelöst. Ihre Regierung dage
gen hat nicht gezögert, diese Frage im Sinne der christlichen Liebe zu 
lösen . . . . sondern auch sie (die Flüchtlinge) 1 mit den nötigen Mitteln 
zur Deckung ihrer Auswanderungs-Spesen nach Südamerika zu ver
sorgen . . . . 

In meiner Eigenschaft als Oberhaupt der Russischen Orthodoxen 
Kirche im Auslande, zu welcher auch die von Ihnen beglückten Flücht
linge gehören, habe ich die angenehme Pflicht, Ihnen, Exzellenz, Ihrer 
Regierung und Ihrem Parlamente meinen innigsten Dank für die den 
Flüchlingen erwiesene Hilfe auszudrückn, welche in einem solchen 
Masse von keiner sonstigen Regierung Kriegsflüchtlinge erhalten haben. 

Der liebe Gott mag Sie für diese Heldentat der Liebe belohnen und 
Ihrem Volke Frieden und Wohlfahrt geben.» 

1 e inge füg t vom Verfasser. 
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